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Nach einer Idee von Sempé („Tambourin“) 
 
Der Fahrradhändler Viktor kann selber nicht Rad fahren.  
 

Alle seine Kameradinnen und Kameraden erhielten, als sie im Kindergarten 
waren, ein Fahrrad. Viktor aber musste zuschauen, wie die andern fahren 
lernten. Er gab – am Straßenrand stehend – gute Ratschläge, und bald 
einmal begann er, die Räder der Kameradinnen und Kameraden zu 
reparieren. Auch interessierte er sich für den Velo-Rennsport. Er sammelte 
alles, was damit zu tun hatte. Dabei kam er gar nie dazu, selber zu fahren. 
Aber er war der anerkannte Fahrrad-Fachmann. Natürlich machte Viktor 
eine Lehre als Mechaniker, dazu rieten ihm seine Eltern, die Lehrerin und 
der Berufsberater. Nach der Ausbildung zum Fahrradmechaniker eröffnete 
er in einer Seitengasse eine Reparaturwerkstatt.  

 
Die Kunden wissen nicht, dass der Fahrradhändler selber nicht Rad fahren kann. Aber es 
haben doch alle Leute irgendein Geheimnis. Oder etwa nicht? Sogar Viktors Kunden: 
 
Architekt Anton (Ihm stürzt einfach alles ein, sogar die Spielkartenhäuser) 
Bäcker Boris (Er hört den Wecker nie und bleibt am Morgen im Bett) 
Badmeister Benno (Er kann nicht schwimmen, denn er ist wasserscheu)  
Buchhalter Björn (Ohne seine Finger zu Hilfe zu nehmen kann er nicht addieren) 
Dachdecker Donald (Er ist nicht schwindelfrei)  
Detektiv Dino (Er ist Kleptomane, das ist die Sucht, zu klauen) 
Dolmetscherin Daisy (Sie kann weder Französisch noch Englisch, dabei war sie doch im Multikulti-Kindergarten)  
Gastwirtin Gwendolin (Sie kann einfach nicht kochen, und Konservendosen bringt sie auch kaum auf) 
„The Three Girls“ Gabi, Gisela und Guste (Sie treten mit Playback auf – denn singen können sie nicht)  
Krankenschwester Klara (Sie kann kein Blut sehen, da wird sie ohnmächtig) 
Koch Kaspar (Außer Suppen isst er nichts: „Diese Pommes ess ich nicht!“) 
Lehrerin Lise (Sie ist Legasthenikerin und leidet auch an Dyskalkulie) 
Maler Manfred (Er ist farbenblind, trotzdem kriegt er bunte Bilder hin) 
Polizist Paul (Er hat Angst, wenn’s knallt, und Räuber haben oft Pistolen) 
Tierärztin Tina (Sie hat Angst vor Hunden und Katzen, denn die beißen ja) 
 
Die Seiten: 
(Je drei Bilder mit je sechs Sätzen bilden eine Seite. 
Die Seiten werden fotokopiert und als Buch gebunden) 
 
1. Bild und Text: Kindheit (Kindergarten, Primarschule)  
2. Bild und Text: Berufswahl/Lehrzeit 
3. Bild und Text: Berufsleben 
 

Das Coming-out 

Wimmelbild Quartierfest mit Velorennen und den „Coming-outs“ in Sprechblasen. 


